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Protokoll: Verwaltungsausschuss des 
Gemeinderats der Landes-
hauptstadt Stuttgart 

Niederschrift Nr. 

TOP: 

379 

16 

 Verhandlung Drucksache: 659/2019 
      

GZ: WFB 

Sitzungstermin: 17.07.2019 

Sitzungsart: öffentlich      

Vorsitz: EBM Dr. Mayer 

Berichterstattung: - 

Protokollführung: Herr Häbe / de 

 

Betreff: 
 

 

Stiftung Kunstmuseum Stuttgart gGmbH 
Jahresabschluss 2018 
 

Beratungsunterlage ist die Vorlage des Referats Wirtschaft, Finanzen und Beteiligungen 
vom 02.07.2019, GRDrs 659/2019, mit folgendem 
 
Beschlussantrag:  
 
Der Vertreter der Landeshauptstadt Stuttgart wird beauftragt, in der Gesellschafterver-
sammlung der Stiftung Kunstmuseum Stuttgart gGmbH  
 

1. den Jahresabschluss 2018 in der vorgelegten Form festzustellen, 
 
2. den Jahresüberschuss 2018 in Höhe von 334.086,02 EUR in die Gewinnrücklage 

einzustellen, 
 
3. die Geschäftsführung für das Geschäftsjahr 2018 zu entlasten, 
 
4. den Stiftungsrat der Gesellschaft für das Geschäftsjahr 2018 zu entlasten, 

 
5. als Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2019 die Wirtschaftsprüfungsgesell-

schaft KMS & Dumann GmbH, Stuttgart, zu wählen. 
 
6. Der Gewährung eines Gesellschafterzuschusses in Höhe von 4.894.000 EUR so-

wie eines Kapitalzuschusses zum Erwerb von Kunstwerken („Kunstankaufetat“) in 
Höhe von 250.000 EUR für das Jahr 2019 wird zugestimmt. Die Verwaltung wird 
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ermächtigt, unterjährig Abschlagszahlungen auf die im Haushaltsplan bereitge-
stellten Mittel zu leisten. 

 
 
Die Beratungsunterlage ist dem Originalprotokoll sowie dem Protokollexemplar für die 
Hauptaktei beigefügt.  
 
 
Dem Originalprotokoll und dem Protokollexemplar für die Hauptaktei ist die Anlage der 
Vorlage, welche nur für den Betriebsausschuss vorgesehen ist, beigefügt (siehe hierzu 
auch Seite 3 der GRDrs 659/2019). 
 
 
 
EBM Dr. Mayer stellt fest: 
 
 Der Verwaltungsausschuss beschließt ohne Aussprache einstimmig wie beantragt. 
 
 
Zur Beurkundung 
 
 
 
 
Häbe / de 
 
  



 

 

Verteiler: 
 
I. Referat WFB 
 zur Weiterbehandlung 
 Stadtkämmerei (2) 
 
II. nachrichtlich an: 
 
 1. Herrn Oberbürgermeister 
 2. S/OB 
 3. Referat AKR 
  Kulturamt (2) 
 4. Rechnungsprüfungsamt 
 5. L/OB-K 
 6. Hauptaktei 
 
III. 1. CDU-Fraktion  
 2. Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 3. SPD-Fraktion 
 4. Fraktionsgemeinschaft SÖS-LINKE-PluS (2) 
 5. Fraktion Freie Wähler 
 6. Gruppierung FDP 
 7. Gruppierung BZS23 
 8. SchUB 
 9. AfD 

 10. LKR 
 
 


